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Der Barfuß-Gitarrist und seine Freunde
Bei „freitags live in Haiger“ sind morgenmal wieder die „Open doors“ zu Gast

„Wir kommen immer gern

nach Haiger“, sagt Knut Haw-

ranke - Gitarrist der Band

„Open doors“ - vor dem Auf-

tritt in Haiger. Am Freitag (10.

August, 19 - 23 Uhr) ist die

Combo einmal mehr auf dem

Marktplatz zu Gast.

Der Gitarrenheld - Kennzei-

chen: er trägt keine Schuhe -

und seine Bandkollegen haben

in Haiger viele Freunde. Das

zeigte sich auch beim Altstadt-

fest vor wenigen Wochen, als

viele hundert Fans der Band zu-

jubelten.

Die Band aus dem Groß-

raum Wetzlar ist seit 2002 mit

dem gleichen Konzept unter-

wegs: „Wir tun das, was wir lie-

ben: Wir covern Songs, die ei-

nen tief im Herzen berühren“,

erklärt Hawranke.

Zum einen spielen die Jungs

natürlich Rockklassiker wie

„Highway to hell“ oder hau-

chen dem „Holy Diver“ von Dio

neues Leben ein. Das aller-

schönste ist für sie aber, heim-

liche (und weniger bekannte)

Diamanten wie „Slow Gin“ von

Joe Bonamassa oder demPow-

ersong „Child´s Anthem“ von

Toto dem Publikum zu präsen-

tieren. Auf der Setlist tauchen

illustre Namen auf: AC/DC,

Beatles, Billy Idol, Black Sab-

bath, Bryan Adams, CCR, Deep

Purple, Eagles, Eric Clapton, Ji-

mi Hendrix, Johnny Cash, Bon

Jovi oder Judas Priest und Led

Zeppelin.

Natürlich behalten die Festi-

valbecher, die bisher gekauft

wurden, ihre Gültigkeit. In den

nächsten Wochen folgen wei-

tere Bands: 17. August: Night-

life; 24. August: Jim Buttons.

(öah)

Synchron-Gitarre: Marko und Knut von den „Open doors“ freuen sich auf den Auftritt am Freitag in Haiger. Sie
waren kürzlich erst beim Altstadtfest zu Gast. (Archivfoto: Stadt Haiger)

DFB-Pokal-Kracher auf dem „Haarwasen“
Der TSV Steinbach Haiger erwartet am 19. August den Bundesligisten FC Augsburg

Der altehrwürdige Haigerer

„Haarwasen“ hat schon so

manche Pokalschlacht gese-

hen. Die „Eintracht“ aus Hai-

ger warf im November 1984

sensationell den Bundesligis-

ten Karlsruher SC (mit einem

Feldspieler namens Joachim

Löw)ausdemWettbewerbund

scheiterte nachher zweimal

nur knapp an einer weiteren

Sensation: Einmal gegen Bo-

russia Mönchengladbach (1:2

im August 1990) und dann ge-

gen den 1. FC Kaiserslautern

(1:3 nach Verlängerung, Sep-

tember 1993).

Jetzt schickt sich der Regio-

nalligist TSV Steinbach Haiger

an, die beeindruckende Pokal-

serie fortzusetzen. Nach dem

Gewinn des Hessenpokals

durftesichdasTeamvonCoach

Matthias Mink über Losglück

freuen: Gegner in der ersten

DFB-Pokal-Hauptrunde ist am

19. August (Sonntag) der Bun-

desligist FC Augsburg.

Der TSV Steinbach Haiger ist

hervorragend in die neue Sai-

son gestartet und steht derzeit

auf dem dritten Tabellenplatz.

Der TSV gewann sein Auftakt-

spiel mit 2:1 gegen die U23 der

TSG Hoffenheim. Trotz eines

0:1-Rückstands drehte der am-

tierende Hessenpokalsieger

die Partie noch gegen zehnHof-

fenheimer. DIe Treffer erziel-

ten Nikola Trkulja per Straf-

stoß und Fatih Candan mit ei-

nem Gewaltschuss.

Auch das Premierenspiel in

Dreieich gewannen die Stein-

bacher. Die Hitzeschlacht bei

nahezu 40 Grad verlangte den

beteiligten Akteuren, körper-

lich wie geistig, alles ab. Das

goldene Tor für die Matthias-

Mink-Elf erzielte Neuzugang Ar-

nold Budimbu in der 53. Minu-

te. Der Regionalligist, der von

einigen Ligakonkurrenten zu

den Saisonfavoriten gezählt

wird, hat sich vor der Saison

verstärkt. „Neu“ am „Haarwa-

sen“ ist zum Beispiel Moritz

Göttel, der vor zwei Jahren be-

reits das TSV-Trikot trug und

sieben Tore schoss. Er kam

vom SV Elversberg. Ebenfalls

neu sind Benedikt Koep (Wald-

hof Mannheim), Offensiv-Mann

ArnoldBudimbu (FCSchalke04

II), Moritz Hannappel (Mittel-

feld, SF Eisbachtal), David Al-

Azzawe (Mittelfeld, BFC Dyna-

mo), Gani Sevim (Mittelfeld,

Besiktas Istanbul) sowie die

Verteidiger Tom Zündorf (For-

tuna Düsseldorf II) und Wilfried

Sarr (FC Schalke 04 Jugend).

Der FC Augsburg verpflichte-

te Felix Götze (FC Bayern Mün-

chen II), Julian Schieber (Hert-

ha BSC), Fredrik Jensen (Twen-

te Enschede), Simon Asta (FC

Augsburg U17), „Rückkehrer“

André Hahn (Hamburger SV)

und Romario Roesch (FC Augs-

burg U19).

Trainer Manuel Baum möch-

tenachdem12.Platz inderVor-

saison auch in der neuen Spiel-

zeit den Klassenerhalt mög-

lichst schnell unter Dach und

Fach bringen. Der FCA koket-

tiert damit, seit acht Jahren

„Abstiegskandidat Nummer 1“

zu sein - und die Klasse stets

gehalten zu haben...

Der Vorverkauf läuft

Der Vorverkauf für die Partie

läuft. Eintrittskarten sind in der

Geschäftsstelle und im Online-

Shop des TSV Steinbach Hai-

ger auf www.tsv-steinbach.de

sowie bei Fliesen Triesch in der

Haigerer Kernstadt (Kühlhaus-

straße 4) erhältlich. Vorver-

kaufsstellen (Auswahl):

Gimmler Wetzlarer Neue Zei-

tung(Wetzlar),Dill-PostundDill-

Zeitung (Dillenburg), Herborner

Tageblatt (Herborn), Sieger-

landhalle,BuchhandlungBraun

(Neunkirchen) und Buchhand-

lung MankelMuth (Betzdorf).

(rst/öah)

FC Augsburg: hinten v.l..: Martin Hinteregger, Dong-Won Ji, Jeffrey Gouweleeuw, Rani Khedira, Kevin Danso, Michael Gregoritsch, Sergio Cordova, Jan-Ingwer Callsen-Bracker, Julian Schie-
ber, Andre Hahn, Jozo Stanic; dritte Reihe: Dr. Florian Elser (Arzt), Zdenek Vidrman, Dr. Andreas Weigel (Arzt), Jan Moravek, Simon Asta, Marco Richter, Shawn Parker, Jonathan Schmid, Mar-
tin Miller, Michael Deiss, Markus Zeyer (Physios); 2. Reihe: Philipp Max, Raphael Framberger, Jonas Scheuermann (Co-Trainer), Andreas Bäumler (Athletiktrainer), Tobias Zellner (Co-Trainer),
Zdenko Miletic (Torwarttrainer), Michael Wimmer (Co-Trainer), Sönke Ermgassen (Reha-Trainer), Manuel Baum (Trainer), Marcel Heller, Daniel Baier; vorne Georg Teigl, Fredrik Jensen, Cai-
uby Francisco da Silva, Christoph Janker, Andreas Luthe (Torwart), Fabian Giefer (Torwart), Tim Rieder, Felix Götze, Kilian Jakob, Romario Rösch. (Foto: FC Augsburg/Klaus Rainer Krieger)

Der TSV Steinbach Haiger in der Saison 2018/2019. (Foto: TSV)

Indonesien -
ein Reisebericht

Das Vorbereitungsteam der

Veranstaltungsreihe „KREUZ

und quer“ aus Haiger lädt zum

nächsten Termin herzlich ein.

Zu Gast ist der evangelische

Pfarrer Ralf Arnd Blecker, der

von seinen Erlebnissen und Er-

fahrungen aus Indonesien be-

richten wird.

Das Motto lautet „tuhan

memberkati anda“ („Gott seg-

ne dich“). Unter diesem Na-

men hatte er vor seiner Abrei-

se Mitte Juli 2017 eine

WhatsApp-Gruppe eingerich-

tet, um Infos und Bilder mit In-

teressierten zu Hause zu tei-

len. Am 10. August (Freitag, 19

Uhr) findet im Pfarrzentrum der

katholischen Kirche in Haiger

eine Andacht statt, bei der Pfar-

rer Blecker und seine Frau San-

dra die Besucher mit Bildern

und Berichten in die spannen-

den Erlebnisse in Indonesien

mitnehmen wollen.

2017 verbrachte Ralf Arnd

Blecker eine dreimonatige Stu-

dienzeit bei der Simalungun-

Kirche (GKPS), der Partnerkir-

che des evangelischen Deka-

nates, in Nordsumatra. Er woll-

te das kirchlich-

gesellschaftliche Leben der

Simalungun-Christen besser

kennenlernen und sehen, wie

sie in der islamischen Mehr-

heitsgesellschaft leben. Zur

Andacht sind alle Interessier-

ten herzlich eingeladen. Es

werden Snacks und Getränke

angeboten.

WeitereTerminevon„KREUZ

und quer“: Am1. Oktober ist ei-

ne Marienandacht mit der

Gruppe „Ave Maria“ geplant.

(kkh)



Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinden Haiger, Ro-

denbach und Steinbach:

Sonntag, 12.08.

Haiger: 9.30 Uhr, Gottesdienst im

DRK-Altenfplegeheim; 10.30 Uhr,

Gottesdienst mit Abendmahl in der

Stadtkirche.

Rodenbach: 9.15 Uhr, Gottes-

dienst.

Steinbach: 10.30 Uhr, Gottes-

dienst.

Katholische Pfarrei Haiger: Sams-

tag, 11.08., 18 Uhr, Hl. Messe in

Haiger. Dienstag, 14.08., 9 Uhr,

Hl. Messe in Haiger. Mittwoch,

15.08., keine Hl. Messe in Fel-

lerdilln.

Ev. Gemeinschaft Haiger, Müh-

lenstr. 12: Sonntags: 10 Uhr, Got-

tesdienst.

Ev. Kirchengemeinde Allendorf

undHaigerseelbach:Allendorf, ev.

Gemeindehaus, Vereinshausweg

2: Sonntags: Gottesdienst 1.-15.

jd. Monats um 10.45 Uhr und vom

16.-31. um 9.30 Uhr. Wochen-

veranstaltungen:Montags: 14.30

Uhr, Seniorenkreis (1. Mo. Im Mo-

nat); 19 Uhr, FaithInc-Jugend-

kreis. Dienstags: 15 Uhr, Frauen-

kreis (14-tägig).Mittwochs:16.30

Uhr, „Mittendrin“-Kindergruppe (ab

letztes Jahr Kita bis 3. Klasse);

16.45 Uhr, Rückengymnastik

(MZH); 18.30 Uhr „DSDE“-Jung-

schar (ab 4. Klasse bis Konfi-Al-

ter); 20 Uhr, Bibel- und Gebets-

stunde (LKG); 20 Uhr, CVJM-Män-

nersport (ab 30 Jahre, MZH). Don-

nerstags: 9.30 Uhr, Frühstücks-

treffen „Rappelkiste“; 19.30 Uhr,

Kirchenchor. Freitags: 18 Uhr,

Jungscharsport (MZH).

Haigerseelbach, ev. Kirche (Trän-

kestr. 7): Sonntags: Gottes-

dienst 1.-15. jde. Monats um 9.30

Uhrundvom16.-31.um10.45Uhr.

Woche: Dienstags: 15 Uhr, Frau-

enstunde (14-tägig).Mittwochs: 9

Uhr, Bibel und Breakfast (14-tä-

gig); 18.30 Uhr, Jungschar. Don-

nerstags: 20 Uhr, Bibelstunde

(Landeskirchl. Gemeinschaft).

Freitags: 15 Uhr, Seniorennach-

mittag (1. Fr. im Mo.; Landes-

kirchl. Gemeinschaft); 19 Uhr,

McFish-Jugendtreff.

Ev. Kirchengemeinden Dill-

brecht, Fellerdilln und Offdilln:

Dillbrecht: Sonntag, 12.08.,

10.30 Uhr, Gottesdienst. Wochen-

veranstaltungen: Sonntags:

10.30 Uhr Kindergottesdienst.

Dienstags: 9 Uhr Gebetsstunde,

19.30 Uhr Chor. Mittwochs: 9.30

Uhr Mini-Club (in geraden Wo-

chen), 14Uhr Frauenkreis 50+ (14-

tägig), 19.30 Uhr Teenkreis (in un-

geraden Wochen). Donnerstags:

20 Uhr Bibelstunde. Freitags:

17.15 Uhr, Jungschar.

Fellerdilln: Sonntag, 12.08., 14

Uhr, Gottesdienst. Wochenveran-

staltungen: Sonntags: 10.30 Uhr,

Kindergottesdienst. Mittwochs:

20 Uhr Bibelstunde. Freitags:

17.15 Uhr, Jungschar.

Offdilln: Sonntag, 12.08., 9 Uhr,

Gottesdienst. Woche: Montags:

19.30Uhr Chor.Dienstags:20Uhr

Bibelstunde. Mittwochs: 14 Uhr

Frauenkreis 50+ (14-tägig). Don-

nerstags: 20 Uhr Junge Frauen

(i.d.R. 1. Do. im Monat).

Ev. Kirchengemeinde Langenau-

bach und Flammersbach:

Langenaubach, ev. Kirche: Sonn-

tags: 9.30 Uhr, Gottesdienst. Wo-

che: Montags: (Aus)Zeit mit Gott

(jd. 1. Mo. im Monat im Vereins-

haus, jd. 3.Mo. imMonat in der Kir-

che). Dienstags: 19.30 Uhr, Frau-

entreff (jd. 3.); 19 Uhr, Frauen-

kreis/ Mütterkreis (jd. 1.). Mitt-

wochs: 20 Uhr, Projektchor. Don-

nerstags: 14.30 Uhr, Frauenhilfe

(jd. 2. Donnerstag), Kreativ-Kreis

(jd. 1. u. 3. Do. 19 Uhr). Flam-

mersbach, ev. Kirche: Sonntags:

10.35 Uhr, Gottesdienst.Wochen-

veranstaltungen:Montags: 18.30

Uhr, Bibelstunde (jd. 2. und 4.).

Mittwochs: 15 Uhr, Frauenkreis

(jeden letzten)

Ev. Kirchengemeinde Ober- und

Niederroßbach/Weidelbach:

Oberroßbach: Sonntag, 12.08.,

9.15 Uhr, Gottesdienst. Woche:

Montags: 19 Uhr (jeden 1. Mo. im

Monat), Frauenkreis. Dienstags:

19-21 Uhr, Jugendkreis.

Niederroßbach: Sonntag, 12.08.,

18 Uhr, Gottesdienst.

Weidelbach: Sonntag, 12.08.,

10.30 Uhr, Gottesdienst mit Tau-

fe. Wochenveranstaltungen, ev.

Gemeindehaus: Montags: 17-18

Uhr, Jungenjungschar CVJM (8-13

Jahre); 20 Uhr, 14-tägig, Posau-

nenchor; Dienstags: 17-18.30 Uhr

(14-tägig), Mädchenjungschar

CVJM; 19.30 Uhr, Bibelstunde.

WORT+GEIST Zentrum e.V., (Ro-

denbacher Str. 9): Sonntags: 10

Uhr, Gottesdienst.

Christliche Versammlung Ober-

roßbach (Inselstraße 17):

Wochenveranstaltungen: jeden

1., 3. und 5. Sonntag um 10.45

Uhrund jeden2.Sonntagum14.30

Uhr Wortverkündigung. Mitt-

wochs: 20 Uhr, Bibel- und Ge-

betsstunde.

Neuapostolische Kirche (Frauen-

bergstr. 4): So.: 9.30, Gottes-

dienst. Mi.: 20 Uhr Gottesdienst.

Ev. Gemeinschaft und CVJM Lan-

genaubach: Sonntags: 10.45 Uhr,

Gottesdienst. Woche: Montags:

17.30 bis 18.45 Uhr, Jungschar;

19 Uhr, Teenkreis; 19.30 Uhr,

„Auszeit mit Gott“ für Frauen (je-

den 1. Mo. im Monat). Mi.: 9.30

Uhr, Krabbelgruppe, Vereinshaus

Freie ev. Gemeinde Haiger (Hi-

ckenweg 34): Sonntags: 10 Uhr,

Gottesdienst. Wochenveranstal-

tungen: Montags: 17 Uhr, Jung-

schar. Dienstags: 18.30 Uhr, Ju-

gendkreis.Mittwochs: 19.30 Uhr,

Gebetszeit; 20 Uhr, Treffpunkt Bi-

bel. Donnerstags: 9.30 Uhr, Krab-

belmäuse; 19 Uhr, Teenkreis.

Ev.-Freik. Gem. Haiger (Schiller-

straße): Sonntags: 9.15 Uhr,

Mahlfeier; 10.30 Uhr, Gottes-

dienst. Woche: Montags: 14 Uhr,

Deutschkurs; 19.30 Uhr, Junge Er-

wachsene. Dienstags: 15.30 Uhr,

Krümelkiste; 17 Uhr, Teenkreis.

Mittwochs: 17 Uhr, Ameisenjung-

schar; 17 Uhr, Jungschar (14-tä-

gig), 19.30 Uhr, Treffpunkt Ge-

bet; 20 Uhr, Treffpunkt Bibel. Don-

nerstags:15Uhr,Seniorenkreis(1.

Do. im Monat); 19 Uhr, Jugend. 20

Uhr, Männertreff, (jd. 2. Do. im Mo-

nat),Begegnungszeit fürFrauen (jd.

3. Do. im Monat, 19.30 Uhr).

Freie ev. Gem. Dillbrecht, Daalstr.

10: Sonntags: 10.30 Uhr, Got-

tesdienst; 19 bis 22 Uhr, Jugend-

treff (13-23-Jährige); 18 Uhr,

Abendgottesdienst „Zwischen

Torte und Tatort“ (1. So. Mo-

nat). Do.: 19.30, Bibel- und Ge-

betskreis.

Freie ev. Gemeinde Fellerdilln:

Sonntags: 10 Uhr, Gottesdienst.

Wochenveranstaltungen: Mitt-

wochs: 14.30 Uhr, Seniorenkreis

(jd. 1. im Mon.); 19.30 Uhr, Frau-

enkreaktivkreis (jd. 2. imMo.).Frei-

tags: 17 Uhr, Jungschar.

Ev.-Freik. Gem. Flammersbach:

Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst/

Abendmahlfeier - jeden 1., 3. und

5. Sonntag mit Predigt. Wochen-

veranstaltungen: Dienstags: 20

Uhr Bibel- und Gebetsstunde. Frei-

tag: 15 Uhr Kinderstunde; 18 Uhr

Mädchen- und Jungenjungschar,

20 Uhr Jugendstunde.

Ev.-Freik. Gem. Haigerseelbach:

Sonntags: 10 Uhr, Mahlfeier und

Kinderstunde; 11 Uhr, Gottes-

dienst. Wochenveranstaltungen:

Dienstags: (alle 14 Tage): 10-12

Uhr, Krümelkiste (außer in den Fe-

rien). Montags: 17.30 Uhr, Jung-

schar; 19.30 Uhr, Jugendgruppe .

Donnerstags: 20 Uhr, Bibel- und

Gebetsstunde.

Freie ev. Gemeinde Offdilln: Sonn-

tags: 9.30 Uhr, Gottesdienst. Wo-

chenveranstaltungen:Montags:9

Uhr, Frauen-Gebetskreis; 20 Uhr,

Jugendstunde. Dienstags: 18 Uhr,

Jungschar; 19.30 Uhr, Teenkreis.

Mittwochs:9Uhr,Männer-Gebets-

kreis; 20 Uhr, Gebetsstunde.

Freie ev . Gemeinde Rodenbach:

Sonntags: 10 Uhr, Gottesdienst u.

Kinder-Oase. Wochenveranstal-

tungen: Montags: 10 Uhr, Mut-

ter-Kind-Kreis (jd. 2. Montag);

18.30 Uhr, Kickboxen. Diens-

tags: 16 Uhr, Biblischer Unter-

richt ab Mai; 17 Uhr, Jungschar;

20 Uhr, Bibel- und Gebetsstunde.

Mittwochs: 16 Uhr, Hausaufga-

benbetreuung; 17 Uhr, Soccer 4

Teens. Donnerstags: 19 Uhr, Ju-

gendkreis. Freitags: 14.30 Uhr,

Seniorennachmittag (2. Freitag).

Ev. Kirchengemeinde Sechshel-

den: Sonntags: 9.30 Uhr, Got-

tesdienst; an jedem letzten Sonn-

tag im Monat um 14 Uhr. Wo-

chenveranstaltungen: Montags:

14.30 Uhr, Frauenhilfe im DGH.

Dienstags: 19.30 Uhr, Frauenhil-

fe, ev. Gemeindehaus. Mitt-

wochs: 9.30 Uhr, Spielkreis für Ba-

bys und Eltern, ev. Gemeinde-

haus; 15.30 Uhr, Senioren-Män-

ner-Kreis (2. Mi. im Monat), ev. Ge-

meindehaus.

CVJM und Landeskirchliche Ge-

meinschaft Sechshelden: Sonn-

tags: 14 Uhr, Gemeinschaftsstun-

de, Vereinshaus Hofstraße. Wo-

chenveranstaltung: Mittwochs:

20 Uhr, Gebetsstunde, Vereins-

haus Hofstraße. Kinder und Ju-

gend: Dienstags: 17-18.30 Uhr,

Jungschar im CVJM (9-13 Jahre),

Vereinshaus. Mittwochs: 18-

19.30 Uhr, Teentreff (14-16 Jah-

re), ev. Gemeindehaus. Donners-

tags: 17-18.30 Uhr, Jungschar im

CVJM (6-9 Jahre), Vereinshaus; 19-

21 Uhr, Jugendkreis im CVJM (ab

17 Jahre), Vereinshaus. Freitags:

15.30-17 Uhr, Jungscharsport (9-

14 Jahre), Willi-Thielmann-Halle;

19.30-23 Uhr, CVJM-Sport (ab 14),

Willi-Thielmann-Halle.

Freie ev. Gemeinde Steinbach:

Sonntags: 10.30 Uhr, Gottes-

dienst. Wochenveranstaltungen:

Montags: 20 Uhr, Gemischter

Chor. Do.: 20 Uhr, Gebetsstunde.

Freitags: 19.30, Jugendstunde.

Christl. Gemeinde Steinbach (Am

Stollen): Sonntags: 9.45 Uhr, Of-

fenes Singen undMahlfeier; 10.45

Uhr, Predigt (jd.2. und4.So. imMo-

nat). Wochenveranstaltungen:

Montags: 19 Uhr, Frauentreffen

(jd. 2. Mo. im Monat). Mitt-

wochs: 20 Uhr, Bibel- und Ge-

betsstunde. Donnerstags: 19 Uhr,

Jugendstunde.

Freie ev. Gemeinde Weidelbach:

Sonntags: 10 Uhr, Gottesdienst.

Wochenveranstaltungen: Mon-

tags: 20 Uhr, Frauenkreis (jd. 1.

Mo. im Monat). Di.: 18.30 Uhr,

Teenkreis. Do.: 9.30 Uhr, Krab-

belgruppe; 20 Uhr, Gebetsstun-

de.

Die evangelische Kirche in Rodenbach. (Foto: Lea Siebelist/Stadt Haiger)

Veranstaltungen

11. August:Weinfest an der Blockhütte Langenaubach,35708Hai-

ger.

18. August: Backesfest, Dorfmitte Haigerseelbach.

25. - 26. August: Schlepper- und Oldtimertreffen, Festplatz Feller-

dilln.

Notdienste

Apotheken am 09.08.

Bahnhof-Apotheke, Dillenburg, Uferstraße, Tel.

02771/5706. Elch-Apotheke, Ehringsh.-Katzenfurt, Siege-

ner Str. 1, Tel. 06449/230.

Apotheken am 10.08.

Westerwald-Apotheke, Herborn, Westerwaldstr. 8, Tel.

02772/53824. Oranien-Apotheke, Dietzhölztal-Ewers-

bach, Hauptstr. 82, Tel. 02774/2391 und 2096.

Apotheken am 11.08.

Amts-Apotheke, Dillenburg, Wilhelmsplatz 14, Tel.

02771/7055. Schloss-Apotheke, Driedorf, Schlossstr. 1,

Tel. 02775/234.

Apotheken am 12.08.

Bären-Apotheke, Herborn, Bahnhofstr. 8, Tel.

02772/2322. Sonnen-Apotheke, Haiger, Marktplatz 1, Tel.

02773/912244.

Apotheken am 13.08.

Liebig-Apotheke, Dillenburg, Hindenburgstr. 15, Tel.

02771/23230. ApothekeBicken,Mittenaar-Bicken, Haupt-

str. 23, Tel. 02772/65000.

Apotheken am 14.08.

Schloss-Apotheke, Dillenburg, Marktstr. 9, Tel.

02771/5813. Töpfer-Apotheke, Breitscheid, Rathausstr.

11, Tel. 02777/7634.

Apotheken am 15.08.

Schelde-Apotheke, Niederscheld, Hauptstr. 22, Tel.

02771/5778. Apotheke am Brunnenplatz, Sinn, Kirchstr.

3, Tel. 02772/52034.

Notdienste am 11. und 12. August

Notrufnummern: (Nachtdienst ist Notdienst)

ä ÄRZTE

Ärztliche Dispositionszentrale Hessen, Kassel:

Tel. 116 117

Ärztlicher Notdienst Dillenburg, Rotebergstraße 2, 35683

Dillenburg, Tel. 116117

Mittwoch und Freitag: 14.00 – 22.00 Uhr

Wochenenden, Feiertage und Brückentage: 7.00 – 22.00

Uhr. Voranmeldung erbeten unter Tel. 116 117 (ärztliche

Dispositionszentrale Kassel)

ä BUNDESWEHR

Sanitätsdienstliche Bereitschaft für Soldaten: Im Sanitäts-

zentrum Alsberg-Kaserne, Rennerod, Anmeldung allge-

mein: Tel. 02664/503-4104, Anmeldung Zahnarzt:

Tel. 02664/503-4114

ä ZAHNÄRZTE

Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst ist über die

Rufnummer 01805/607011 zu erfragen.

Sprechstunden an Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von

10 – 11 Uhr und von 17 – 18 Uhr.

ä AUGENÄRZTE

Augenärztlicher Notdienst Dillenburg: Notdienstzentrale

der Augenärzte Mittelhessen in den Räumen der Universi-

täts-Augenklinik Gießen, Friedrichstr. 18,

Tel. 0641/98546444.

ä TIERÄRZTE

Der tierärztliche Notdienst ist bei den Haustierärzten zu

erfragen. Nur für Haiger: JoachimWeber, prakt. Tierarzt,

Hickenweg 5, Haiger, Tel. 02773/1680.

Bereitschaftsdienst Tierärztlicher Notdienst für Pferde:

Bernd Millat, Pferdepraxis Aartalsee, Wetzlarer Straße 9,

35756 Bellersdorf, Telefon: 06444/921133.

ä KRANKENHÄUSER

Die Besuchszeiten in den Dill-Kliniken Dillenburg sind von

Montag bis Sonntag, von 10 – 12 Uhr und von 14 – 19 Uhr.

Geburtsklinik der Dill-Kliniken, Dillenburg, 10 – 12 Uhr und

14 – 17 Uhr, Väter bis 19 Uhr.

ä GIFTNOTRUF: Tel. 06131/19240

ä POLIZEI: 02771/907-0

ä NOTRUFNUMMER: 110

ä FEUERWEHR/RETTUNGSDIENST: Tel. 112

ä RUFBEREITSCHAFT FORSTAMT

Die Rufbereitschaft des Forstamtes Herborn ist über die

Rufnummer 02772/47040 (Anrufbeantworter) erreichbar.

Über 2300 „I-Männchen“
im Lahn-Dill-Kreis

Landrat Schuster wünscht sich mehr Rücksichtnahme

Die Sommerferien sind vor-

bei. Jetzt fängt die Schule wie-

der an. Spannend wird es für

die Neulinge.

Insgesamt 2316Mädchen und

Jungen (1. Klassen = 2061;

Vorklassen = 102, Eingangs-

stufen = 153) werden 2018 im

Lahn-Dill-Kreis eingeschult. Für

sie beginnt nun ein neuer All-

tag – nicht nur in der Schule,

sondern auch im Straßenver-

kehr.

„Hier sind alle zu besonde-

rer Vor- und Rücksicht aufge-

rufen, um den jungen Verkehrs-

neulingen den Start zu erleich-

tern“, appelliert Landrat Wolf-

gang Schuster.

Häufig sind die Kinder trotz

guter Vorbereitung durch Kin-

dergärten und Eltern der neuen

Verkehrssituation und den

zahlreichen Gefahren des Stra-

ßenverkehrs noch nicht ge-

wachsen.

Den Kindern fehlt im
Straßenverkehr noch
die nötige Routine

Ihnen fehlt noch die Routi-

ne. Kreuzungsbereiche, enge

unübersichtliche Straßenzüge

und Straßen ohne oder mit en-

gem Gehweg sind besondere

Gefahrenzonen. Defensives

Fahrverhalten kann mögliche

Gefahren verhindern. Denn im-

mer wiedermuss damit gerech-

net werden, dass Kinder un-

vermittelt die Straße betreten

oder überqueren.

Kinder intensiv auf den
Schulweg vorbereiten

„Schulleitungen und Eltern

sollten die Kinder intensiv auf

die neue Verkehrssituation vor-

bereiten. Von den Kommunen

und zuständigen Behörden

wünsche ich mir, regelmäßig

die Schulwegsicherheit zu

überprüfen“, erklärte Wolfgang

Schuster. (ldk)
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Publikum und Band „auf Draht“
Rund 2000Menschen feiern mit „On Line“ eine Sommernachtsparty

War das für ein toller Som-

merabend. Rund 2000 bes-

tens gelaunte Menschen, ei-

neBand,diemit riesigemSpaß

über die Bühne tanzt, und eine

Temperatur,beidermanschon

beim Zuhören ins Schwitzen

kommt. Wahnsinn!

Die Freitags-Konzerte auf dem

Haigerer Marktplatz gingen ja

in den vergangenen Jahren

meistens bei gutem Wetter

über die Bühne – aber einen

derartigen Start wie 2018 gab

es noch nie. Dreimal Tempera-

turen von um die 30 Grad – je-

desmal zwischen 1500 und

2000 friedlich feiernde und

mitsingende Menschen in der

Innenstadt.

Was wollen die Veranstalter

von „Krönchen-Event“ mehr?

Zur Party trug die Band „On Li-

ne“, die mächtig „auf Draht“

war - ebenso bei wie die

gut gelaunten Besucher,

die tanzten und mitsan-

gen, was das Zeug hielt.

Am Freitag kommen
die „Open doors“

Das Repertoire der

Band überzeugte auf der

ganzen Linie. Sie hatten

von Nena zu den Ärzten,

von „Viva Colonia“ bis

„Highway to hell“ eine

Setlist aufgestellt, die an

Vielfältigkeit kaum zu top-

pen sein dürfte. Auch ein

Schlager-Medley und ei-

ne Hommage an die acht-

ziger Jahre durfte nicht

fehlen.DasPublikumging

begeistertmit und ließdie

Band nicht ohne eine Zu-

gabe von der Bühne.

So darf es gerne weiterge-

hen. Nächsten Freitag (10. Au-

gust) sind die „Open doors“ zu

Gast. Gute Freunde, die be-

reits zahlreiche Konzerte in

Haiger gespielt und nie ent-

täuscht haben. (öah)

Die Musiker waren trotz der großen Hitze mit voller Begeisterung bei der Sache.

Viel Lob für langjähriges Ehrenamt
Ulf Stachelscheid nach 25 Jahren im Schiedsamtsbezirk Allendorf verabschiedet

Mit einem Blumenstrauß

und lobenden Worten dankten

Haigers Bürgermeister Mario

Schramm und Dillenburgs

Amtsgerichtsdirektor Micha-

el Heidrich dem ehemaligen

Allendorfer Schiedsmann Ulf

Stachelscheid für seine lang-

jährige Arbeit.

Aufgrund seines Umzugs

nach Haiger musste das „Ur-

gestein“ sein Amt nach 25 Jah-

ren niederlegen. Auch dem

neuen Schiedsmann, Manfred

Braun, und dessen Stellvertre-

terin, Ingrid Diehlmann, wurde

große Wertschätzung für die

Amtsübernahmen ausgespro-

chen.

Nachdem der 70-jährige Ulf

Stachelscheid im April seine

Position als Ortsgerichts-

Vorsitzender anManfred Braun

weitergab, folgte jetzt der

nächste Schritt: das Schieds-

amt. Fünf Amtszeiten lang war

Stachelscheid in Allendorf als

Schiedsmann tätig und berei-

cherte die Stadt Haiger mit sei-

nem Engagement.

Sein Umzug machte es ihm

jedoch aus rechtlichen Grün-

den unmöglich, das Ehrenamt

weiterzuführen. Die Tatsache,

dass Ulf Stachel-

scheid seine Amts-

zeit vier Mal verlän-

gerte zeigt dabei

deutlich, dass er sei-

ne Arbeit gerne aus-

führte.

Amtsgerichtsdi-

rektor Michael Heid-

rich bedankte sich

für diesen unge-

wöhnlichen Einsatz:

„Ich danke Ihnen da-

für, dass Sie sich so

langjährig eingesetzt

haben, sowohl als

Schiedsmann als

auch bei dem Orts-

gericht. Es ist eineso

ehrenwerte Aufga-

be.“

Auch Bürgermeis-

ter Mario Schramm

betonte die große

Bedeutung von Sta-

chelscheids Arbeit: „25 Jahre

haben Sie dieses Ehrenamt

übernommen, vielen Dank im

Namen der Stadt Haiger. Blei-

benSie gernedabei. Auf IhreEr-

fahrung können wir gut bau-

en.“

Manfred Braun ist der neue

Schiedsmann von Allendorf. In-

grid Diehlmann übernimmt die

Stellvertretung. Nach 25 Jah-

ren als stellvertretender

Schiedsmann, übernimmt der

68-jährige, einstige Bereichs-

leiter des Finanzamtes Man-

fred Braun das Amt von Sta-

chelscheid. „Auch Ihnen dan-

ken wir für Ihre langjährige Hil-

fe und dafür, dass Sie sich be-

reitgefunden haben, dieses

Amt zu übernehmen“, sagte

Heidrich.

Ingrid Diehlmann, ehemali-

ge Leiterin der Wachenberg-

schule in Allendorf, wurde zur

Stellvertreterin ernannt. Die

63-Jährige befindet sich erst

seit wenigen Tagen im Ruhe-

stand, nun ist sie vereidigt und

ehrenamtlich für den Ortsteil

Allendorf zuständig. „Ohne das

Ehrenamt kann unser gemein-

schaftliches Leben nicht funk-

tionieren. Sie vertreten die Bür-

ger“, sagte Heidrich. Mit 36

Ortsgerichten handelt es sich

um einen großen Bezirk, wobei

einige dieser wichtigen Einrich-

tungen zu Haiger gehören.

(ls/öah)

Nach langjährigem Engagement wurde Ulf Stachelscheid aus seinem Amt als Schiedsmann verabschiedet. Unser Bild
zeigt (v.l.): Bürgermeister Mario Schramm, Ulf Stachelscheid, die stellvertretende Schiedsfrau Ingrid Diehlmann, Schieds-
mann Manfred Braun und Amtsgerichtsdirektor Michael Heidrich. (Foto: Siebelist)

„Lindentreff“ in Sechshelden

Für Samstag, den 11. August, lädt der Männergesang-

verein „Germania“ 1874 Sechshelden ab 14 Uhr zu einem

sommerlichen Treffen unter der Dorflinde am Dorfgemein-

schaftshaus ein. Hierzu sind alle Mitglieder und interes-

siertenGästeeingeladen, um imSchattender Johann-Peter-

Haas-Linde in der Ortsmitte in gemütlicher, geselliger Run-

de die Vereinsgemeinschaft sowie das musische Interesse

durch das ein oder andere gemeinsame Lied zu pflegen.

Für Speisen und Getränke ist mittels Grillgut und Kaltge-

tränken sowie Waffeln und Kaffee ausreichend gesorgt.

(mgv)

Insektenhotel beschädigt

Mutwillig zerstört wurden Teile eines so genannten „Insek-

tenhotels“ auf dem Gelände des Haigerseelbacher Kindergar-

tens. Erzieherin Sandra Freischlad hatte gemeinsammit denKin-

dern an dem „Hotel“ gebaut, das noch nicht ganz fertig war. Bei

den Mädchen und Jungen - und auch den Insekten, die bereits

„eingezogen“ sind - kommt das Bauwerk gut an. Umso trauriger

sind die Kinder darüber, dass Teile des „Hotels“ durch rohe Ge-

walt zerstört wurden. Vandalen hatten einzelne Elemente her-

ausgeschlagen oder -getreten. Zeugen, die die Vandalen beob-

achtet haben, werden gebeten, sich unter der Rufnummer

02773/1450 an den Kindergarten zu wenden. (öah)

Rund 2000 Fans feierten mit der Band „On Line“ eine wunderschöne Sommernachtsparty. (Fotos: Triesch/Stadt Haiger)

Königsschießen in Haiger

Der Vorstand der Schützengesellschaft Haiger lädt alle Mit-

glieder für kommenden Sonntag (12. August) zum Königsschie-

ßen ins Vereinsdomizil am „Haarwasen“ ein. Ab 13.30 Uhr wird

getrennt in Jugend-, Damen- und Herrenwertungen um die Krone

geschossen.MitKaffeeundKuchen ist fürdas leiblicheWohlbes-

tens gesorgt. Die Verabschiedung des alten und die Inthronisa-

tion des neuen Hofstaates finden direkt im Anschluss an das

Schießen statt. (öah)

Herbstfreizeit in Tringenstein für Kinder zwischen 7 und 12 Jahren

Der Lahn-Dill-Kreis bietet

wieder eine Herbstfreizeit in

Siegbach-Tringenstein an. Sie

dauert vom 30. September bis

zum 5. Oktober und ist genau

dasRichtige fürKinder, dieNa-

tur einmal ganz anders erle-

ben wollen.

Das Erika-Heß-Feriendorf

liegt direkt am Schelderwald

zwischen Rothaargebirge und

Westerwald und eignet sich für

vielfältige Aktionen wie Wald-

wandern, Hüttchen bauen, die

Natur erkunden und ein paar

Bewohner des Waldes kennen-

lernen. Während des Aufent-

halts haben die Kinder dieMög-

lichkeit, an verschiedenen in-

teressanten Angeboten und

Ausflügen in die nähere Umge-

bung teilzunehmen. Die Kinder

erwartet eine spannende und

erlebnisreiche Woche.

Die Herbstfreizeit „Der Wald

ruft“ wird veranstaltet vom

Fachdienst Kinder- und Jugend-

förderung des Kreises. Teil-

nehmen können Jungen und

Mädchen von 7 bis 12 Jahren.

Die Kosten betragen 185 Euro

pro Person. Leistungsumfang:

Übernachtung in festen Unter-

künften; Vollverpflegung, Pro-

gramm, Betreuung. Bei Ge-

schwistern gibt es einen Nach-

lass von 25 Euro. Unter be-

stimmten Voraussetzungen

können Eltern einen Antrag auf

Beihilfe zu Maßnahmen der

Kinder- und Jugenderholung

stellen.

Informationen und Anmel-

dung: Fachdienst Kinder- und

Jugendförderung des Lahn-Dill-

Kreises, Karl-Kellner-Ring 51,

35576Wetzlar, Telefon06441

407-1527, -1537, -1533.

(ldk)

TV Haiger sucht Übungsleiter

Für die Turngruppe der fünf- und sechsjährigen Mädchen

und Jungen sucht der Turnverein Haiger eine oder zwei

Übungsleiter/Innen, die diese Gruppe montags von 15.30

bis 16.30 Uhr leiten wollen. Es wäre auch eine Aufgabe für

Mütter, deren Kinder am Kinderturnen teilnehmen. „Außer-

dem freuen wir uns auch über interessierte 'Nachwuchs-

helfer', die gerne mit Kindern arbeiten und den Übungslei-

terinnen zur Seite stehen“, erklärt Sabine Schneider vom

TV-Vorstand. Es geht vor allem darum, altersgerechte und

möglichst vielfältige Bewegungserfahrungen zu sammeln.

Spielen, Toben, Klettern, Bewegen und ganz viel Spaß sol-

len im Vordergrund stehen. Es sind keine speziellen Fach-

kenntnisse erforderlich, eine Übungsleiterlizenz ist nicht

zwingend notwendig. Wichtig sind der Spaß und die Freude

am Umgang mit Kindern, sie sportlich anzuleiten und sich

mit ihnen zu bewegen. Kontakt: Tel. 02773/71884;

s.schneider@tv-haiger.de (Sabine Schneider). (tvh)

Unternehmertag „Recht kompakt“

Am28.August2018 finden inder IHKLahn-Dill 12aktuelleVor-

träge zu rechtlichen Themen statt. Dabei geht es um, die Daten-

schutzgrundverordnung und einiges mehr. Das Tagesticket kos-

tet 120 Euro und kann von maximal zwei Personen aus dem Un-

ternehmengenutztwerden.Anmeldungenund Informationengibt

es bei der IHKLahn-Dill (NicoleSchepp, Tel. 06441/9448-1710,

per E-Mail unter schepp@lahndill.ihk.de oder im Internet unter

www.ihk-lahndill.de (Dokument-Nr.: 4081238). (ihk)

Sensenworkshop geplant

Der Naturpark Lahn-Dill-Bergland lädt für den 18. August zum

Sensenworkshop „Mähen für den Hausgebrauch“: Hier lernen

Teilnehmer, die richtige Sense auszuwählen, das Werkzeug an-

zupassen, einzustellen, zu wetzen und ermüdungsfrei zu mähen.

Außerdem lernen sie Methoden des Dengelns kennen. Das Se-

minar dauert fünf Stunden, Treffpunkt ist am DGH Römershau-

sen (Bachseite 5, 35075 Gladenbach). Die Kosten betragen 60

Euro (inkl. Imbiss). Anmeldung bis eine Woche vorher. Equip-

mentwird gestellt.WetterangepassteKleidungund festesSchuh-

werk sind erforderlich. Kontakt:Marion Klein, Tel. 0170/462 06

55, E-Mail: mklein@hollerhof.com, Internet: www.hollerhof.com
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Grund- und Gewerbesteuer fällig
Beträge können über Lastschrift eingezogen werden

Zum 15. August dieses Jah-

res ist der dritte Steuertermin

für die Abschläge der Grund-

steuer und Gewerbesteuer

2018 fällig. Das erklärte der

Fachdienst Finanzen der

Stadtverwaltung.

Die Grundsteuerbescheide

haben sich in den vergange-

nen Jahren nicht geändert. Aus

diesem Grund gelten die Be-

scheide aus 2016 noch – es

wurden keine neuen Briefe ver-

schickt.

Solange sich keine Verände-

rung ergebe, werde den Bür-

gern auch kein neuer Bescheid

zugestellt, teilt die Stadtkasse

mit.

Bei der Gewerbesteuer fin-

det sich der Steuerbetrag auf

dem jeweils aktuellsten Steu-

erbescheid unter der Über-

schrift „Fälligkeitstermine im

laufenden Jahr“. Die Verwal-

tung bittet darum, die Fällig-

keitstermine 15. Februar, 15.

Mai, 15. August und 15. No-

vember zu beachten. Die Bür-

ger haben auch die Möglich-

keit, ein SEPA-

Lastschriftmandat auszufül-

len. Dann werden die Beträge

automatisch in jedem Quartal

eingezogen.

Das Lastschriftmandat kann

auf der Homepage der Stadt

Haiger (www.haiger.de,

Rathaus/Bürgerservice/Down

loads) heruntergeladen wer-

den. (öah)

BotanischeWanderung

„Der NABU Donsbach, dem auch die Ortsgruppe Sechshelden

angehört, hatte zur Botanischen Wanderung mit Schmetter-

lingsexkursion eingeladen. Unter Führung von Walter Veit (Kreis-

verband) ging es mit über 40 Personen am Rande des Natur-

schutzgebiets Altenberg-Sauernberg vorbei. Viele Arten wurden

gesichtet - darunter auch einige, die auf der Roten Liste stehen.

Zu sehen waren Schmetterlinge wie der Große Kohlweißling, der

Kaisermantel, das Landkärtchen, der Rostfarbene Dickkopffal-

ter, das Ochsenauge, der Senfweißling der Blaue Eichenzipfel-

falter und viele Bläulinge. Unter den Grillen- und Grashüpferar-

ten waren die Gemeine Heuschrecke, der Gemeine Grashüpfer,

der Braune Grashüpfer, die Roesels-Beißschrecke, der Wald-

grill, die Gemeine Eichenschrecke, der Weißrandige Grashüpfer

und der Nachtigallengrashüpfer vertreten. Natürlich gab es auch

viele Blumen zu sehen.Im Anschluss an die zweistündige Exkur-

sion wurden an der Naturstation neben Grillwürstchen auch

frischgezapftes Bier und Apfelschorle angeboten. (nabu)

Klingspor AG neuer
Premium-Partner

Kooperation mit dem TSV Steinbach Haiger

Die Klingspor AG weitet ihr

Engagement beim TSV Stein-

bach Haiger zur neuen Saison

aus und wird Premium-Partner

des Regionalligisten. Der

Schleifmittelhersteller mit

Sitz in Haiger unterstützt den

Weg des Regionalligisten be-

reits seit Anfang 2017.

NebenderPräsenzauf der Vi-

deo-LeinwandwirdKlingsporab

sofort auch durch eine attrak-

tiv platzierteBandenwerbung in

Erscheinung treten.

Dr. Steffen Neu, Klingspor-

Vorstand, blickt positiv auf die

bisherige Partnerschaft zurück

und sieht bereits den Mehr-

wert des Engagements beim

TSVSteinbachHaiger: „Die bis-

herige Zusammenarbeit war für

uns eine Bereicherung und hat

uns neue Möglichkeiten eröff-

net, das Unternehmen und die

Marke zu repräsentieren. Wir

freuen uns, diese Partner-

schaft weiterführen zu können

und den erfolgreichen Weg des

Vereins weiterhin zu unterstüt-

zen und zu begleiten.“

Matthias Georg, Geschäfts-

führer des TSV, freut sich über

die Ausweitung der Partner-

schaftmit der Klingspor AGund

erhofft sich dadurch auch eine

Signalwirkung an die heimi-

scheRegion: „DerWegdesTSV

war beeindruckend und soll

nochnicht zuEndesein.Einsol-

cher Weg ist nur mit der Unter-

stützung der heimischen Un-

ternehmen möglich. Vor die-

sem Hintergrund ist die erhöh-

te Präsenz der Firma Klingspor

eine tolle Bestärkung für uns

und wir freuen uns auf eine gu-

te Zusammenarbeit.“ (tsv)

TSV-Geschäftsführer Matthias Georg (2.v.l.) und Klingspor-Vorstand Dr.
Steffen Neu besiegeln die Zusammenarbeit. (Foto: TSV)

Calabrien war eine Reise wert
Haigerer Tänzerinnen beteiligen sich an Seminar undWettbewerb in Italien

FürvierSchülerinnenunddie

neue „Chefin“ der Haigerer

Ballettschule Ivanisi war Ca-

labrien eine Reise wert. Char-

lotte Müller, Lina Schüler, Vic-

toria Heinbach, Miriam Schü-

ler und die neue Betreiberin

Elisabeth Höfer sammelten –

begleitet von Schul-Gründerin

Dana Manolescu – viele neue

Erfahrungen in San Francisco

di Paola, wo ein großes, in-

ternational besetztes Semi-

nar stattfand.

160 Teilnehmer nutzten in Ca-

labrien die Gelegenheit, sich

bei The Dance Contest & Cam-

pus in den unterschiedlichsten

Stilrichtungen fortzubilden.

Professionelle, hochklassige

Trainer aus Italien, Rumänien,

Spanien oder Moldawien sorg-

ten für viel „Input“.

So lernten die Tänzerinnen

aus Haiger zum Beispiel den

klassischen „Pas de Deux“

(Tanz mit einem Mann) zu tan-

zen, was für viele Schülerinnen

neu war, da es in Haiger (lei-

der) keine männlichen Tänzer

gibt. „Das war ein tolles Erleb-

nis für unsere Mädchen“, freu-

te sich Dana Manolescu, die

selbstverständlich mit nach

Italien gereist war.

Die Tänzerinnen aus
Haiger lernten auch den
klassischen „Pas de Deux“

Sie beobachtete auch die

Schulungen und Wettbewerbe

im Comtemporary-Stil und im

HipHop mit großem Interesse.

Der Ausflug sei eine „Horizont-

serweiterung und eine sehr in-

teressante Herausforderung“

für die 15 bis 26 Jahre alten

Tänzerinnen um die neue In-

haberin Elisabeth Höfer gewe-

sen, die sich mit Teilnehmern

aus den USA, Frankreich, Itali-

en und Osteuropa messen

durften.

Die Teilnahme war kein

Spaß, denn in den Sporthallen

herrschte extreme Hitze, die

Belüftung war mangelhaft. Am

vorletzten Tag des Seminars

fand ein international besetz-

ter Wettbewerb statt, bei dem

die Haigerer Mädchen eine gu-

te Figur machten. „Ich bin sehr

stolz, dass sie sich so gut ge-

schlagen haben“, sagte Dana

Manolescu. Alle Haigerer Tän-

zerinnen, die an dem Wettbe-

werb teilnahmen, wurden auch

ausgezeichnet und zu weiteren

Veranstaltungen eingeladen.

Das sei „keine Selbstverständ-

lichkeit“ berichtete die Lehre-

rin, die auch weiterhin in der

Ballettschuleunterrichtenwird.

(öah)

Hatten viel Spaß in Calabrien: Miriam Schüler, Elisabeth Höfer, Charlotte Müller, Trainer Andrey Batalov aus
St. Petersburg, Lina Schüler und Victoria Heinbach (von links). (Foto: privat)

„Liedertafel“ startet Konzert-Vorbereitung
„Mainzer Hofsänger“ gastieren im September 2019 in Haiger - Mitsänger werden gesucht

Große Ereignisse werfen für

die Haigerer „Liedertafel“ ihre

Schatten voraus. Im kommen-

den Jahr steht anlässlich des

175. Geburtstages des Ge-

sangvereins ein echter Höhe-

punkt auf dem Programm: Am

22. September gastieren die

bekannten „Mainzer Hofsän-

ger“ in der Stadtkirche in Hai-

ger. Für dieses tolle Ereignis

werden noch Mitsänger ge-

sucht - Interessierte können

sich gerne unverbindlich mel-

den.

„Das wird bestimmt eine un-

vergesslicheErfahrung“, ist die

Vorsitzende Caroline Wolff

überzeugt. Sie bittet Musik-

freunde, die sich vorstellen

könnten, im Chor mitzusingen,

einfach unverbindlich in einer

Chorprobe vorbei zu kommen.

Geprobt wird dienstags
in der Stadthalle

Die Proben finden dienstags

von 20 bis 21.30 Uhr in der

Stadthalle Haiger statt. Die

erste Probe nach den Sommer-

ferien ist für den14.August vor-

gesehen.

Chorleiter der „Liedertafel“

ist Michael Bertelmann. Wer

Fragen hat, kann sich gernemit

Caroline Wolff (Tel.:

02774/912277 oder per Mail

caro@eibelshausen.de) in Ver-

bindung setzen.

Die „Mainzer Hofsänger“

sind deutschlandweit bekannt.

„Grandioser Gesang“, „Schau-

er“ der Begeisterung“ lauteten

Überschriften nach Konzerten

der Hofsänger. Die Sänger be-

geistern mit ihren Auftritten

auch über die nationalen Gren-

zen hinaus. Wer die Hofsänger

nur auf die Mainzer Fastnacht

reduziert, wird der besonderen

Qualität dieses Chores nicht

gerecht.

Das Konzert steht unter dem

Motto „Der Zauber großer Stim-

men“. Den Besuchern wird ein

rund zweistündiges musikali-

schesGeschenkpräsentiert, in

dem kraftvolle Melodien ge-

nauso Platz finden wie besinn-

liche Klänge. Das Repertoire

umfasst bekannte Stücke von

Ludwig van Beethoven, Wolf-

gang Amadeus Mozart oder

„Groß ist der Herr“ von Franz

Schubert. Weiter werden Spiri-

tuals und Gospels aus Nord-

amerika, aber auch bekannte

Lieder wie „Halleluja“ oder ei-

ne deutsche Adaption des Lie-

des „The Rose“ zu hören sein.

Der Beginn des Vorverkaufs

wird in „Haiger heute“ veröf-

fentlicht. Informationen:

www.liedertafelhaiger.de, Ca-

roline Wolff oder Hannelore En-

gelbrecht, Tel.: 02773-1293

(öah)

Die „Mainzer Hofsänger“ gastieren in Haiger. (Foto: privat)

Rentenanspruch für
Berufsanfänger

Wichtiger Hinweis der Deut-

schen Rentenversicherung

Hessen an alle jungen Men-

schen, die jetzt ins Berufsle-

ben starten: Berufsanfänger

sind bereits mit dem ersten

Ausbildungstag in der gesetz-

lichen Rentenversicherung

abgesichert.

Das bedeutet, auch Berufs-

einsteiger sind geschützt,

wenn sie einen Arbeitsunfall,

einen Wegeunfall oder eine Be-

rufskrankheit erleiden. Sie ha-

benvonAnfanganAnspruchauf

das Leistungspaket der ge-

setzlichen Rentenversiche-

rung: Rehabilitation, Erwerbs-

minderungsrente und im To-

desfall Hinterbliebenenrente

fürEhepartnerundKinder.

Grundsätzlich entsteht ein

Rentenanspruch zwar erst,

wenn eine bestimmte Anzahl

vonBeiträgenentrichtetwurde,

fürBerufsanfängerkann jedoch

ein einziger Beitrag für einen

Anspruch auf Erwerbsminde-

rungsrentegenügen.

Beispiel: Kim S. aus Gießen

(18) hat imSeptember2017ei-

ne Ausbildung zur Kommunika-

tionskauffrau begonnen. Sie

verdient monatlich 580 Euro.

Am 6. Mai 2018 wird sie auf

demWeg zur Arbeit schwer ver-

letzt, ist voll erwerbsgemindert.

Da ihre Erwerbsminderung

durch den Arbeitsunfall verur-

sacht wurde, reichen die neun

Monate Versicherungszeit für

den Rentenanspruch aus. Für

die Rentenberechnung zählt

neben den Versicherungszei-

ten auch die so genannte Zu-

rechnungszeit bis zumAlter von

62 Jahren und drei Monaten.

So erhält Kim eine Monatsren-

tevonrund1000Euro.

Ausführliche Infos bietet die

Broschüre „Berufsstarter und

ihre Sozialversicherung“, die

auf der Seite www.deutsche-

rentenversiche-rung-hessen.

de kostenlos heruntergeladen

werdenkann.

(lg)
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Deutlich mehr Sicherheit beim Abbiegen
Abfallwirtschaft rüstet ihre Fahrzeugemit Abbiegeassistenten aus

Die Abfallwirtschaft Lahn-

Dill (AWLD) lässt in ihre Groß-

fahrzeuge Abbiegeassisten-

ten einbauen. Der erste von

drei Abrollkippern des kreis-

eigenen Abfallbetriebes fährt

bereits mit der neuen Technik

an Bord.

Außerdem werden bis Ende

des Jahres noch zwei Überkopf-

laderundzweiAbsetzkipperder

AWLD nachgerüstet. Die Fahr-

zeuge werden überwiegend für

die Abfuhr und das Stellen der

Container auf den 21 Wert-

stoffhöfen im Lahn-Dill-Kreis

eingesetzt.

Die sogenannten „Toter-

Winkel-Assistenzsysteme“

sorgen für mehr Sicherheit im

Straßenverkehr. Insgesamt

vier Sensoren überwachen

den toten Winkel des Lkw

und warnen den Fahrer so-

wohl akustisch als auch per

LED-Signallicht deutlich

wahrnehmbar falls sich Fuß-

gänger oder Radfahrer in un-

mittelbarer Fahrzeugnähe

aufhalten. Dazu aktiviert

sich das Assistenzsystem

automatisch, wenn sich das

Fahrzeugmit weniger als 15

km/h bewegt. Auch das Ab-

fuhrunternehmen SUEZ,

das im Lahn-Dill-Kreis die

Rest- und Bioabfalltonnen

leert, rüstet seine Sammel-

fahrzeuge mit Abbiegeas-

sistenten aus. Mehr Infos

rund um das Thema Abfall

gibt es im Internet unter

www.awld.de. (sr)

AWLD-Mitarbeiter Mario Hoof-Lang fährt ab sofort mit Abbiegeassistent zu
den Wertstoffhöfen. So erkennt er besser, ob sich Personen im so genannten
„toten“ Winkel aufhalten. (Foto: AWLD)

„Sie sind ein Vorbild für unsere Gesellschaft“
Gabriele Naguschewski erhält die Verdienstmedaille

Für ihre langjährige Arbeit

beim Deutschen Roten Kreuz

(DRK), ihr soziales Engage-

ment und ihre Dienste an der

Allgemeinheit sind Gabriele

Naguschewski aus Haiger und

Ulrike Oester (Herborn) ge-

ehrt worden.

Der Gießener Regierungs-

präsident Dr. Christoph Ullrich

verlieh ihnen die Bundesver-

dienstmedaille und die dazu-

gehörige Ehrenurkunde. „Sie

beide sind ein Vorbild für un-

sere Gesellschaft. Ich freue

mich, dass dieses Engage-

ment heute entsprechend ge-

würdigt wird“, sagte Ullrich.

Gabriele Naguschewski ist

seit beinahe 40 Jahren ehren-

amtlich aktiv. Nach ihrem Bei-

tritt zum Roten Kreuz 1980 ab-

solvierte sie verschiedene Aus-

und Fortbildungen für ihr Enga-

gement in der Seniorenbetreu-

ung.

Die gelernte Bankkaufrau

bildete sich zur Übungsleiterin

fort und hat – darauf aufbau-

end – auch die Befähigung er-

worben, Lehrkräfte im Bereich

„Geselliges Tanzen“ auszubil-

den.

Nach ihrem Umzug nach Hai-

ger Anfang der neunziger Jahre

setzte die gebürtige Berlinerin

ihr Engagement im DRK-Kreis-

verband Dillkreis fort: 2002

wurde sie zur stellvertretenden

Leitern,einJahrspäterdannzur

Leiterin der Sozialarbeit des

Kreisverbandes gewählt. Ihre

Ämter führt Gabriele Nagu-

schewski bis 2017 – mit gro-

ßem Erfolg – aus: Ein Blick auf

die Angebotspalette der Sozi-

alarbeit zeigt Programme wie

Seniorengymnastik, Sturzprä-

vention, Kreativangebote und

Selbsthilfegruppen in der

Krebsnachsorge und für an

Multipler Sklerose Erkrankten.

Auch Ulrike Oester war viele

Jahre als Sportlehrerin tätig.

Die Herbornerin engagiert sich

schon seit dem Jahr 2000 im

DRK-Kreisverband. Sie arbeite-

te und arbeitet unter anderem

als Übungsleiterin für Senio-

rengymnastik und organisiert

ehrenamtlich Ausflüge, Feste

und Weihnachtsfeiern des

DRK. Seit 2007 führt sie auch

den Arbeitskreis der Übungs-

leiter. (red)

Regierungspräsident Dr. Christoph Ullrich verlieh die Bundesverdienst-
medaille an Gabriele Naguschewski und Ulrike Oester. (Foto: RP)

L 3044 ist wieder „frei“
Fahrbahnsanierung zwischen Rodenbach und Niederroßbach ist abgeschlossen

Die Sanierung der Landes-

straße 3044 zwischen Roden-

bach und Niederroßbach ist

wie geplant zum Ende der hes-

sischen Sommerferien abge-

schlossen worden.

Am Samstag wurde die Voll-

sperrung der Baustrecke auf-

gehoben und die L 3044 zwi-

schen Rodenbach und Nieder-

roßbach wieder durchgängig

„geöffnet“.

Dieser zwei Kilometer lange

Streckenabschnitt der Landes-

straße war durch Verdrückun-

gen, Netzrisse, Ausbrüche und

Flickstellen stark beschädigt.

Seit Ende April wurde die Stra-

ße saniert. Nachdem tieferlie-

gende Schadstellen in der

Fahrbahn beseitigt wurden, hat

die Landesstraße ein rund 14

Zentimeter dickes, neues As-

phaltpaket erhalten, das über-

wiegend im Hocheinbau einge-

baut wurde.

Zum Abschluss wurde in
Niederroßbach das Pflaster
durch Asphalt ersetzt

Auf rund 250 Metern – ins-

besondere in den Kurvenberei-

chen – wurden die Straßenban-

kette zusätzlich mit Rasengit-

tersteinen befestigt. Zudem

wurden auf der gesamten Sa-

nierungsstrecke die Quer-

durchlässe in der Fahrbahn er-

neuert, die Entwässerungsgrä-

ben hergerichtet sowie die An-

schlüsse der Feldwege an die

Landesstraße angepasst.

Zum Abschluss der Bauar-

beiten wurde in der Ortsdurch-

fahrt von Niederroßbach das

„abgängige“ Pflaster ausge-

baut und durch Asphalt (Ein-

bau einer neuen Asphalttrag-

schicht und -deckschicht) er-

setzt. „Durch den neuen Fahr-

bahnaufbau ist die L 3044 wie-

der für die Belastungen des

Verkehrs gerüstet“, teilte die

Pressestelle von „Hessen Mo-

bil“ mit.

Die Sanierungskosten in
Höhe von rund 950.000 Euro
hat das Land Hessen finanziert

Die Sanierungskosten für

diesesProjekt inHöhe von rund

950.000 Euro hat das Land

Hessen als Straßenbaulastträ-

ger der L 3044 finanziert. Im

Herbst folgt die Sanierung des

letzten Teilabschnitts zwi-

schen Oberroßbach und Wei-

delbach. Infos über Hessen

Mobil gibt es unter www.mo-

bil.hessen.de im Internet.

(hm)

Durch den neuen Fahrbahnaufbau ist die L 3044 wieder für die Belastungen des Verkehrs gerüstet. (Fotos: Stadt Haiger)

Reha Sport „Orthopädie“ beim TV Haiger

AmDonnerstag (9.August) findetnurderRehasportdesTVHai-

ger von 18.15 bis 19.15 Uhr in der Grundschul-Turnhalle statt.

Die Gruppe um 19.15 Uhr muss ausfallen. Infos: Sabine Schnei-

der, Tel.: 02773/71884

Sommerfest der Haigerer SPD

Die SPD Haiger lädt für den 25. August (Sonntag) von 12 bis

16.30 Uhr zum Sommerfest in die „Hütte am alten Berg“ in Al-

lendorf ein. Für kühle Getränke und Speisen ist gesorgt. Es wird

aucheinigeSpiele fürKindergeben.DieSPDlädtdieHaigererBür-

gerinnenundBürger zumgemütlichenBeisammenseinundzugu-

ten Gesprächen ein. (sp)

Weinfest an der Hütte
Die Heimat- und Wanderfreunde Langenaubach laden für

Samstag (11. August, 16 Uhr) zum 11. Weinfest an die Block-

hütte in Langenaubach ein. Es werden Weine von einem Wein-

gut in Nierstein angeboten. Weiterhin ist mit vielen Leckereien

für das leibliche Wohl gesorgt. Die Organisatoren freuen sich

auf viele Besucher und wünschen einen angenehmen und ge-

selligen Tag. (is)

Basisseminar
Lohnsteuerrecht

Für Mitarbeiter von Unter-

nehmen, die für die Personal-

abrechnung verantwortlich

sind,bietetdie IHKLahn-Dill am

Donnerstag (23. August, 9 bis

16 Uhr) ein Basisseminar zum

Thema „Lohnsteuerrecht für

Einsteiger“.

Die Veranstaltung informiert

kompetent und praxisbezogen

vor allem über die rechtlichen

und die daraus folgenden ab-

rechnungstechnischen Grund-

lagen des Lohnsteuerrechts

sowie über neuere Entwicklun-

gen. Es ist besonders für Neu-

einsteiger konzipiert. Die Kos-

ten betragen 234 Euro. Anmel-

dungen und nähere Informatio-

nen: IHK Lahn-Dill, Inna Strass-

heim, Tel.: 02771/842-1310,

strassheim@lahndill.ihk.de,

www.ihk-lahndill.de (ihk)

CDU-Fußball-Cup
Am 1. September wird in Offdilln gespielt

Am 1. September (Sams-

tag) findet ab 9.30 Uhr der

achte CDU-Fußball-Cup statt.

Gespielt wird auf dem neuen

Rasenplatz des SSC Offdilln

(Kleinfeld).

Jede Mannschaft besteht aus

sechs Feldspielern und einem

Torwart. Davon dürfen nur ma-

ximal vier Spieler in einem Fuß-

ballverein aktiv sein. Der erste

Platz erhält einen Gutschein

über 75 Euro, der zweite über

50 Euro. Platz drei wird mit 25

Euro belohnt.

Im Anschluss an den sportli-

chen Wettkampf findet ab 16

Uhr das Weinfest des SSC Off-

dilln statt.

Anmeldungen müssen bis
zum 25. August vorliegen

Anmeldungen zum Turnier

nehmen Sebastian Pulfrich (E-

Mail: sebastian.pulfrich

@gmail.com, Tel.: 0170-

1634134) und Julian Schlem-

per (J.Schlemper@ gmx.de) bis

zum 25. August entgegen.

(seb)

Der achte CDU-Fußball-Cup findet diesmal auf dem Rasenplatz in Off-
dilln statt.

Normalfahrplan gilt wieder

Da die Vollsperrung der L 3044 zwischen Rodenbach und Nie-

derroßbach beendet ist, läuft die Buslinie 106 wieder nach Nor-

malfahrplan. In Zuge der Optimierungen, die auf den anderen Li-

nien bereits zum 25. Juni umgesetzt werden konnten, gibt es

nach Angaben der Verkehrsgesellschaft Lahn-Dill-Weil zwei Än-

derungen auf der Linie 106. Die Fahrt ab Haiger Bahnhof um

13.11 Uhr beginnt künftig am Bahnhof bereits um 13.09 Uhr

und fährt somit auch ab Johann-Textor-Schule um 13.13 Uhr ab.

Bei der Fahrt um 16.34 Uhr ab Weidelbach wurde der Halt in Ro-

denbach gestrichen, da parallel auch eine weitere Fahrt ab Dill-

brecht Rodenbach anfährt. (vld)

Königsschießen abgesagt

Der Schützenverein „Falke“ Rodenbach muss sein Königs-

schießen aus organisatorischen Gründen absagen. Der Termin

war für Sonntag, den 19. August, vorgesehen. Weitere Auskunft

erteilt der Vorstand.
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Ferien auf dem
Tennisplatz

Buntes Programm beim TeV Haigerseelbach

Wie schön es auf der Ten-

nisanlage „Beim Dalborn“ in

Haigerseelbach ist, erlebten

jetzt einige Jugendliche des

Tennisvereins.

Bedingt durch die Ferienzeit

konnten nicht alle mitmachen,

aber sieben junge Leute haben

nach einem intensiven Trai-

ningstag im Gruppenraum im

Clubhaus übernachtet. Ein

selbst auferlegtes Handyver-

bot ermöglichte einige Gesell-

schaftsspiele, bei Pizza und Li-

mo wurde erzählt und über ak-

tuelle Themen diskutiert.

Eine Nachtwanderung sorg-

te für eine „gesunde Müdig-

keit“. Durch die heißen Son-

nenstrahlen geweckt, startete

die Gruppe mit einem guten

Frühstück in den Tag. Bevor die

nächsten Tennisspiele statt-

fanden, wurden die Plätze or-

dentlich gepflegt, abgezogen

und bewässert. „Die Jugend

hat erkannt, dass Sport, Spaß

und Spiel auch eng mit Arbeits-

aufwand verbunden ist“, freu-

ten sich die Organisatoren. Die

Teilnehmer waren sich einig,

dass solche Aktionen wieder-

holt werden sollen. Kinder und

Jugendliche sind immer will-

kommen. Kontakt: Klaus

Krumm Tel. 02773/1771, Bär-

bel Heinz: 02773/3294. (bh)

Diese Kinder waren für den Verein aktiv. (Foto: privat)

Brunnenfest der Heimatfreunde

Die Heimatfreunde Dillbrecht laden für Samstag, 11. Au-

gust, wieder zum Brunnenfest an der Grillhütte Dillbrecht

ein. Los geht es um 14 Uhr. Der Verein bietet unter ande-

rem Kartoffelwaffeln und süße Wafffeln vom Holzofen. Au-

ßerdemgibt es Steaks undWürstchen, Eis und natürlich Ge-

tränke. Für die Kinder gibt es eine Mohrenkopfwurfmaschi-

ne, Torwandschießen,HeißerDraht, Tattoosundmehr. (am)

Rasselbande beimMusikverein
Gelungene Ferienpassaktion trotz des tollen Badewetters

Trotz besten Bade-

wetters hatten sich

acht Ferienpasskinder

aus Haiger beimMusik-

verein eingefunden, um

Instrumente zu bas-

teln.

Betreut wurden sie

von den Mitgliedern des

Jugendausschusses

Theresa Kasteleiner,

Nicole Weber, Marion

Wege, Annika Schol und

AstridWeber. BeimBoh-

ren und Schrauben war

Dirigent Jürgen Kastele-

iner zur Unterstützung eben-

falls dabei. Aus Tontöpfen, Pa-

pier und Kleister entstanden

Trommeln, verzierte Blechdo-

sen, mit Erbsen gefüllt, wur-

den zu Rasseln und aus Papp-

röhren mit vielen Nägeln bas-

telten die eifrigen Kinder noch

ein paar „Regenmacher“.

Zum Einsatz kamen die Inst-

rumente nach Fertigstellung

dann auch, denn die Musiker

desMusikvereinsprobtennach

dem Basteln gemeinsam mit

den Kindern noch zwei Stücke.

Auf den Regenmachern und

Rasseln spielten sie das Intro

zu dem Lied „Rain in may“, die

Trommeln kamen schlagkräftig

bei „We will rock you“ zum Ein-

satz. Beim gemeinsamen Gril-

len zum Abschluss konnteman

den tollen Nachmittag ausklin-

gen lassen. (jka)

Ferienpassaktion beim Musikverein Haiger: Gemeinsam wird getrommelt. (Foto: Musikverein)

„Erdchesfest“ in Weidelbach

Am Freitag (10. August) findet ab 17 Uhr das traditionelle Erd-

chesfest im Weidelbacher „Erdche“ statt. Ausrichter ist der ört-

liche Heimatverein. Neben einem Quiz und einer kleinen Bil-

derausstellung zum traditionellen Hauberg wird es auch wieder

Mundartbeiträge geben. Wer hierzu etwas beisteuern möchte,

kann sich bei einem der Vorstandsmitglieder des Heimatvereins

melden. Musikalisch begleitet wird das Fest, wie auch schon in

denvergangenenJahren, vonAndréSchüler („MirZwo“). FürSpei-

sen und Getränke ist bestens gesorgt. Für Kinder gibt es eine

Hüpfburg und einen Lufballonwettbewerb. (seb)

Bürgermeister
in Fellerdilln

Bürgermeister Mario

Schramm trifft sich mit Fel-

lerdillns Verwaltungsbeauf-

tragten Udo Kipf zu einer Orts-

begehung am Mittwoch (15.

August) um 15 Uhr. Treff-

punkt ist am Dorfgemein-

schaftshaus.

Gemeinsam wollen sich

Schramm und Kipf verschiede-

ne Problemstellen im Stadtteil

ansehen und gemeinsam nach

Lösungen suchen. Alle Bürger,

die an diesem Termin verhin-

dert sind, können vorab ihre

Fragen, Anregungen und Mei-

nungen an Herrn Kipf (Sensen-

graben 12, telefonisch unter

02773/6303) richten, die

dann an Bürgermeister

Schramm weitergeleitet bzw.

bei der gemeinsamen Ortsbe-

gehung besichtigt werden.

(gerne auch direkt per E-Mail an

mario.schramm@haiger.de).

CVJM feiert 40. Geburtstag
Jubiläumswoche in Steinbach - „Poetry-Konzert“ am 7. September

In diesem Jahr hat der CVJM

Steinbach einen runden Ge-

burtstag: Der CVJM wird 40

Jahre jung und will dieses Ju-

biläum vom 4. bis zum 9. Sep-

tember entsprechend bege-

hen. Die CVJM-Mitarbeiter

sind sehr dankbar und glück-

lich und auch ein bisschen

stolz, in diesem Jahr auf eine

„geistreiche und begeistern-

de Vereinsgeschichte“ zu-

rückblicken zu dürfen. Zu den

Höhepunkten gehört ein

„Poetry-Konzert“ am 7. Sep-

tember) - der Vorverkauf hat

begonnen.

Mit zahlreichen Veranstal-

tungen für Jung und Alt soll die-

ses freudige Jubiläum unter

dem Motto: „40 Jahre im Drei-

eck.FürDICH,fürUNS,für IHN.“

gefeiert werden.

Der CVJM möchte Mitglie-

der, aktive und ehemalige Mit-

arbeiter sowie Freunde des

Vereins, aber auch die interes-

sierte Bevölkerung „begeis-

tern, neu begeistern, erneut

begeistern und immer wieder

aufs Neue begeistern“. Der

CVJM Steinbach gehört zu fast

2200 CVJM-Ortsgruppen in

Deutschland, die sich dieser

Aufgabe widmen.

Der Start erfolgt mit Work-

shops für Jungscharler im Alter

von 5 bis 13 Jahren am Diens-

tag (4. September, 16 Uhr) und

Donnerstag (17 Uhr). Hier gibt

es jeweils etwa zehn Work-

shops deren Bandbreite von

Singen, Tanzen, Basteln, Ko-

chen über sportliche Aktivitä-

ten wie Bubble-Ball, ein Gelän-

despiel oder den Umgang mit

Pferden reicht.

Für die Anmeldung und Ko-

ordination ist Kirsten Scholl

(Telefon 02773/ 912453) ver-

antwortlich. Bei ihr sind auch

die „Einwahlzettel“ mit Infor-

mationen zudenWorkshopser-

hältlich.

Am Dienstagabend gibt es

eine „zünftige Bibelarbeit“ mit

CVJM-Gründungsmitglied Prof.

Dr. Thorsten Moos zum Jubilä-

umsthema. Moos ist Professor

für Religionspädagogik am

Theologischen Seminar in Her-

born. Beginn ist um 20 Uhr im

Gemeindesaal der evangeli-

schen Kirche Steinbach.

Einen weiteren Höhepunkt

bildet am Freitag ein Poetry-

konzert mit den bekannten

Künstlern Marko Michalzik und

Jonnes. Im Vorprogramm tre-

ten die heimischen Nach-

wuchskünstler Chiara Rade-

bold und Linus Göbel auf.

Marko Michalzik ist als

Poetry Slammer deutsch-

landweit unterwegs und

seine Internet Clips wer-

den tausendfach ange-

sehen.

Jonnes schreibt

deutschsprachige Songs

die von seinen Erfahrun-

gen erzählen. Dabei lebt

die Musik von seiner aus-

drucksstarken Stimme

und von eingängigen Me-

lodien. Wer Worte mag

und Musik liebt, soll auf

jeden Fall auf seine Kos-

ten kommen, wenn diese

Künstler im Doppelpack

auftreten.

Denkanstößige

Bühnen-Poesie der be-

sonderen Art und Songs

mit Tiefgang darf das Pu-

blikum erwarten. Den

Vorverkauf organisiert

Kerstin Moos (Tel.

02773/72534) Vorver-

kaufsstellen sind ferner:

Stadtverwaltung Haiger,

Ing. Büro Eisenberger in Dil-

lenburg, CVJM- Café „zwoSie-

ben“ in Herborn. In Steinbach

gibt es Karten bei Gabi Kring

oder Kerstin Moos erwerben.

(Vorverkauf 8 Euro/ Abendkas-

se 10 Euro)

AmSamstag findetab19Uhr

ein bunter Dorfabend für die

Steinbacher Bevölkerung so-

wie alle Freunde des CVJM

Steinbach im DGH statt. Der

Eintritt ist frei.Mitwirkendesind

hier neben den Jungscharen

des CVJM Steinbach, alle Dorf-

Vereine und Gemeinden.

Den Abschluss der Veran-

staltungsreihe bildet ein Fest-

und Dankgottesdienst in der

evangelischen Kirche am

Sonntag ab 10.30 Uhr. Nach

dem Gottesdienst sind alle Be-

sucher zum Mittagessen und

gemütlichen Beisammensein

eingeladen. Der Gottesdienst

wird musikalisch durch Lea En-

nersund ihrTeambegleitet.Die

Predigt hält der CVJM-

Kreissekretär Björn Wagner,

weitere Mitwirkende sind Orts-

pfarrer Ralf Blecker sowie Mit-

arbeiter des CVJM. Während

des Gottesdienstes werden in

diesem Jahr neueingeschulte

Kinder in besondererWeise be-

dacht.

Kontakt/Infos: Markus Dörr

(Tel. 02773/72481). (ste)

MarkoMichalzik und Jonnes gestalten ein
Poetry-Konzert. (Foto: Ralf Triesch)
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